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Vom ,,weißen Gold" zum ,,weißen Gift"

Neueste Erkenntnisse über natürliches Kristallsalz

Unser Speise- oder Kochsalz hat mit der eigentlichen Bedeutung des  Wortes „Salz“ nichts zu tun, denn unser Speisesalz besteht  heute nur noch aus Natriumchlorid.   Salz hat im natürlichen Zustand immer 84 Elemente.   Unsere Körperflüssigkeiten enthalten die gleichen Salze und in fast gleichem Mischungs- Verhältnis wie das Meerwasser.  

 Daher auch die Redewendung vom „Salz des Lebens“      

Die Geschichte vom ,,weißen Gold“ hin zum ,,weißen Gift" beginnt  damit, dass der Mensch (auf  raffinierte Weise!) von diesen ursprünglich 84 Elementen, 82 Elemente davon herausraffiniert, bis danach nur noch Natrium + Chlorid übrigbleibt.

Ein gutes Geschäft für die chemische Industrie.  

Stoffe wie Germanium, Gold, Magnesium  werden  separat verkauft  
Das meiste  raffinierte Salz geht in die Industrie, wo Natriumchlorid  benötigt wird
Das  Speisesalz wird  jodiert. Hervorgerufene  Allergien sind    ein gutes Geschäft für die  Medizin und Pharmaindustrie.  
Ca 12  Gramm raffiniertes Salz essen wir täglich  die Nieren verarbeiten im gesunden Zustand jedoch nur 5 - 7 Gramm. Das übrige    Salz, das im Körper zurückbleibt, braucht er die 23-fache (!)  wertvollstes Zellwasser.  
Übergewicht.  
Beim Meersalz,  ist   leider heute   oft sehr schadstoffhaltig. Alternative ist reines Kristallsalz, welches Jahrhunderte -lang unter Druck im Berg  herangereift ist und keinen Verunreinigungen ausgesetzt war. x Mio. Jahre alt   z.B. das Steinsalz 

 „Königssalz“  ,,das Salz des Lebens“   „das weiße Gold“,            

Von einem Natursalz kann man auch nie zuviel haben, weil sich jeder natürliche Prozess von selbst reguliert.    Zähne   weißer.  Es löst  den Kalk auf--  Zahnstein  
Sole - Trinkkur  
Solebad (bei Hauterkrankungen wie Neurodermitis, Akne oder Psoriasis oder Rheuma, Gelenkerkrankungen), einer Soleinhalation (Asthma,   Bronchitis) bis zur Soltetrinkkur.         

Die Soleinhalation -       

Gesichtsmasken aus Sole-Schlick (Peloid –Maske)

Der Abbau von Kristallsalz ist derzeit aus wirtschaftlicher Sicht  unrentabel und das Vorkommen zwischen Stein- und Kristallsalz  steht in einem Verhältnis von ca. 100:1.  Dazu kommt, dass auf herkömmliche Abbauart (Absprengung) das   Kristallsalz seine biophysikalischen Eigenschaften verlieren würde  und weiteres ist die natürliche Verfügbarkeit stark begrenzt. Derzeit wird nur Kristallsalz aus dem Himalaya am Markt angeboten, welches jedoch eine außergewöhnlich hohe Schwingungsenergie aufweist, es gibt darüber entsprechende biophysikalische Untersuchungen und es entspricht dem Codex Alimentarius.Wie schon das Wort Kristall sagt , geht es beim Salz letztlich auch um die „Schwingung“  und da sollte einem nichts zu gut oder teuer sein.
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